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CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Herzliche Einladung

Traditionelles Schwarzwurstessen
mit

Verleihung der "Goldenen Schwarzwurst 2014"
an

Kultusministerin a.D.
Monika Hohlmeier MdEP

Laudator: EU-Kommissar Günther Oettinger
Ehrengast: Regierungschef Adrian Hasler

Fürstentum Liechtenstein

am Sonntag, 9. November 2014 ab 17 Uhr
in der Klinik Wollmarshöhe

(88285 Bodnegg Wollmarshofen 14)

Weitere Ehrengäste: 
Minister a.D. Rudi Köberle MdL
Staatssekretärin a.D. Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Regierungspräsident Herrmann Strampfer
Landrat Kurt Widmaier
Dr. Andreas Schockenhoff MdB
Waldemar Westermayer MdB
Norbert Lins MdEP

Die musikalische Umrahmung übernehmen die „Gehrenbergspatzen“. Auch für Ihr leib-
liches Wohl ist gesorgt - ob Ihre Vorliebe nun der Schwarzwurst oder einer anderen
Geschmacksrichtung gilt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 14. November 2014 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. 1. Änderung des  vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Klinik

Wollmarshöhe“
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der

förmlichen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
- Erneuter Billigungs- und Auslegungsbeschluss

5. Bebauungsplan Hochstätt I, 6. Änderung
- Billigungs- und Auslegungsbeschluss

6. Bebauungsplan „Rosenharz IV“
- öffentlich rechtlicher Vertrag zur Sicherung der Ausgleichs-

maßnahmen außerhalb des Geltungsbereichs des Bebau-
ungsplanes "Rosenharz IV" 

- Satzungsbeschluss
7. Fortschreibung Flächennutzungsplan 2030 / Landschafts-

plan 2030 Gemeindeverwaltungsverband Gullen
- Beratung und Beschlussfassung über die Seitens der Trä-

ger öffentlicher Belange während der förmlichen Beteili-
gung eingegangenen Anregungen und Bedenken gemäß 
§ 4 (2) BauGB vom 30.06.2014 - 10.08.2014

- Beratung und Beschlussfassung über die während der
förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Anre-
gungen und Bedenken gemäß § 3 (2) BauGB vom
30.06.2014 - 31.07.2014

8. Baugesuche:
a. Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit zur

Errichtung eines Wohnhauses, Flst. Nr. 476/2, Hirscher 7
b. Antrag auf Ausnahme von den Festsetzungen des

Bebauungsplans „Rotheidlen III, 2. Änderung“ für die
Errichtung eines Mobilfunkmastes, wegen Überschrei-
tung der Firsthöhe von 12,00 m um 0,88 m

c. Erweiterung einer bestehenden Maschinenhalle, Flst. Nr.
924/1, Halden 1

d. Einbau von 2 Dachgaupen und Wintergartenanbau an
bestehendes Wohngebäude, Flst. Nr. 811, Ippenried 1

e. Umbau eines bestehenden Mehrfamilienhauses durch Ein-
bau von 2 Dachgaupen, Balkonerweiterung im OG, Anbau
eines Balkons im DG, Errichtung eines Carports und Nut-
zungsänderung im OG von Zahnarztpraxis zu Wohnung
und Friseursalon, Flst. Nr. 1047/28, Nelkenweg 18

f. Wohnungserweiterung durch Flachdachanbau an beste-
hendes Wohngebäude, Flst. Nr. 319/4 und 319/22,
Schmidhäusern 12

9. Änderung des Gesellschaftsvertrags der RaWEG  (Ravens-
burger Wertstofferfassungsgesellschaft mbH) zum 01.01.2016

10. Widmung einer Teilfläche des Flst.-Nr. 428/20, Lerchenweg,
zur Ortsstraße

11. Haushalt 2015
a) Vorberatung Schuletat Bildungszentrum und Lindenschule
b) Vorberatung Haushalt und Investitionsprogramm

12. Verschiedenes und Bekanntgaben
13. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten
TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.

Top 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung. 

TOP 4:
Zur Realisierung eines Bauvorhabens wird derzeit der vorha-
benbezogene Bebauungsplan „Klinik Wollmarshöhe“ geändert.
Nachdem der Entwurf der Bebauungsplanänderung über einen
Monat öffentlich zur Einsichtnahme auslag und die Behördenbe-
teiligung durchgeführt wurde, sind nun die eingegangenen Stel-
lungnahmen abzuwägen und über deren Umsetzung Beschluss
zu fassen. Da die Entwurfsplanung teilweise geändert werden
musste, ist eine erneute Behörden- und Öffentlichkeitsbeteili-
gung durchzuführen. Auch hierüber hat der Gemeinderat
Beschluss zu fassen.

TOP 5:
Bei der Gemeindeverwaltung ging der Antrag auf Änderung der
festgelegten Art der Nutzung des Bebauungsplans „Hochstätt I“
im Bereich der Flst. Nr. 466/21 und 466/22  von Gewerbegebiet
in Mischgebiet ein. Von Seiten des Gemeinderats wurde darauf-
hin der Aufstellungsbeschluss zur 6. Änderung des Bebauungs-
plans „Hochstätt I“ gefasst. Die Änderung des Bebauungsplans
wird gemäß § 13a BauGB im sogenannten beschleunigten Ver-
fahren aufgestellt. In der kommenden Sitzung wird der Entwurf
der Änderungsplanung erläutert und über Änderungsvorschläge
beraten. Die Entwurfsplanung muss vom Gemeinderat gebilligt
werden, damit die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung
durchgeführt werden kann. 

TOP 6:
Der Aufstellungsbeschluss für das Baugebiet „Rosenharz IV“
wurde am 13.12.2013 gefasst. Das Aufstellungsverfahren des
Baugebiets „Rosenharz IV“ befindet sich kurz vor dem
Abschluss. Nachdem der Entwurf des Bebauungsplans und die
örtlichen Bauvorschriften hierzu öffentlich zur Einsichtnahme
auslagen und die Behördenbeteiligung durchgeführt wurde, wur-
den die eingegangenen Stellungnahmen abgewogen und über
deren Umsetzung Beschluss gefasst. Die zweite, verkürzte
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung läuft am 07.11.2014
ab, so dass der Gemeinderat in der kommenden Sitzung den
Satzungsbeschluss fassen kann. Über die Sicherung von Aus-
gleichsmaßnahmen muss ein öffentlich – rechtlicher Vertrag
geschlossen werden. 

TOP 7:
Die Fortschreibung des Flächennutzungsplans 2030 befindet
sich derzeit im Aufstellungsverfahren. Nachdem der Flächennut-
zungsplan 2030 sowie der Landschaftsplan öffentlich zur Ein-
sichtnahme auslagen und die Behörden am Verfahren beteiligt
wurden, sind nun die eingegangenen Anregungen und Beden-
ken abzuwägen und über deren Einarbeitung in die Planung
Beschluss zu fassen. Die Anregungen und Bedenken der Öffent-
lichkeit und der Träger öffentlicher Belange werden im Rahmen
der Sitzung vorgestellt. 

TOP 8:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 9:
Der Gesellschaftsvertrag der RaWEG vom 25.03.1993 soll zum
01.01.2016 - mit der Rückdelegation der Abfallwirtschaft auf den
Landkreis - fortgeschrieben werden. Mit der Änderung verbun-
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Amtliche 
Bekanntmachungen



den ist auch eine Kapitalerhöhung, die dazu führt, dass der
Landkreis künftig 60 % Stammkapital besitzt. Bisher war der
Landkreis mit 40 % am Stammkapital beteiligt. 
Die Kapitalerhöhung durch die Städte und Gemeinden beträgt
insgesamt lediglich 89,22 €.

TOP 10:
Die Zufahrt zu den Gebäuden Lerchenweg 8, 8/2 und Schwal-
benweg 11 verläuft bis dato über ein privates Flurstück. Um
geordnete Verhältnisse zu schaffen, soll die Zufahrt dem öffent-
lichen Verkehr gewidmet und als Ortsstraße eingestuft werden. 

TOP 11:
a) Das Bildungszentrum und die Lindenschule legen dem

Gemeinderat alljährlich im November ihre Etatwünsche für
das kommende Jahr vor. Unter Mitwirkung der Schulleitun-
gen wird vom Gemeinderat die finanzielle Ausstattung der
Schulen für 2015 festgelegt. 

b) Für den Gesamthaushalt 2015 werden dem Gemeinderat die
vorliegenden Kennzahlen für die Einnahmen- und Ausgaben -
entwicklung und die sich daraus ergebende Haushaltslage
mit Zuführung zum Vermögenshaushalt vorgestellt. Außer-
dem legt der Gemeinderat in groben Zügen das Investitions-
programm für das kommende Jahr fest.

Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Mittwoch, den 19. November 2014 findet um 19.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsit-
zung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Kinderhaus Papperlapapp

- Neue Trägerschaft
2. Verschiedenes und Bekanntgaben
3. Wünsche und Anträge

Information zu Tagesordnungspunkt Top 1:
Der Verein „Mitten im Dorf“ hat bei unserem Kinderhaus Pap-
perlapapp hervorragende Aufbauarbeit geleistet. Damit verbun-
den war ein enormes ehrenamtliches Engagement der Vor-
standschaft des Vereins. Zwischenzeitlich mussten die Vorstän-
de jedoch feststellen, dass der laufende Betrieb des Kinderhau-
ses in ehrenamtlicher Trägerschaft nicht zu meistern ist. Aus die-
sem Grunde hat sich der Verein schweren Herzens dazu ent-
schieden, die Trägerschaft abzugeben. Von Seiten des Gemein-
derats gilt es nun die Trägerschaft auf neue Beine zu stellen.

Bekanntmachung zur Unterrichtung der
Öffentlichkeit gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB
zur 6. Änderung des Bebauungsplanes
"Hochstätt I"
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zur 6. Änderung des
Bebauungsplanes "Hochstätt I" wird die Öffentlichkeit (Bürger)
gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB frühzeitig beteiligt. 
Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplan-Änderung
wird aus dem abgedruckten Lageplan (maßstabslos) ersichtlich.
Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb des räumlichen
Geltungsbereiches: Flst.-Nrn. 446/21 und 466/22.

Im Rathaus der Gemeinde Bodnegg, Zimmer Nr. 23 wird der
Öffentlichkeit in der Zeit vom 10.11.2014 bis 13.11.2014 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planungen, sich
wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestal-
tung oder Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen und die
voraussichtlichen Auswirkungen der Planungen zu unterrichten
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Donners-
tag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.) Es besteht Gelegenheit zur
Äußerung und Erörterung.
Gemäß § 13a BauGB wird die 6. Änderung des Bebauungspla-
nes "Hochstätt I" im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a
Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10
Abs. 4 BauGB abgesehen. 
Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern durch
das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderatssitzungen ein-
geholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentli-
chen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnah-
men innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben wer-
den. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche
öffentliche Bekanntmachung. 
Bodnegg, 07. November 2014
Bürgermeisteramt
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister
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Bürgersprechstunde mit Bürgermeister
Christof Frick
Mit der Einrichtung der Bürgersprechstunde soll allen Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit eröffnet werden,
direkt mit mir ins Gespräch zu kommen und Anliegen und
Anregungen vorzutragen, aber auch um Probleme zu erör-
tern.

Die nächste Sprechstunde ist am
Montag, 10. November 2014 
in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr 
in meinem Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) 
im Rathaus. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wen-
den Sie sich entweder an Frau Weber, Tel: 9208-18,
Weber@Bodnegg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17,
Frick@Bodnegg.de.

Christof Frick
Bürgermeister



Seite 4 Freitag, den 7. November 2014 Bodnegger Mitteilungen

Feststellung der Jahresrechnung 2013 der Gemeinde Bodnegg
Aufgrund von § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.d.F. vom 3.10.1983 (Ges.Bl.S. 587) hat der Gemeinderat der
Gemeinde Bodnegg am 12. September 2014 die Jahresrechnung 2013 wie folgt festgestellt:

A. Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2013

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
Euro Euro Euro

1. Soll-Einnahmen 6.710.499,28 1.660.389,10 8.370.888,38
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
3. Zwischensumme 6.710.499,28 1.660.389,10 8.370.888,38
4. Ab: Haushaltseinnahmerest VJ 0,00 0,00 0,00
5. Bereinigte Solleinnahmen 6.710.499,28 1.660.389,10 8.370.888,38

6. Soll-Ausgaben 6.740.499,28 2.876.182,79 9.616.682,07
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00
8. Zwischensumme 6.740.499,28 2.876.182,79 9.616.682,07
9. Ab: Haushaltsausgabereste VJ 30.000,00 1.215.793,69 1.245.793,69

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 6.710.499,28 1.660.389,10 8.370.888,38
11. Differenz Nr. 10 – 5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00

B. Ergebnisse der Vermögensrechnung 2013 
1. Gesamtstand des Anlagevermögens von 2.266,94 € zu Beginn und 2.266,94 € auf Ende des Haushaltsjahres.
2. Stand der allgemeinen Rücklage von 547.908,95 € zu Beginn und 155.559,46 € auf Ende des Haushaltsjahres.
3. Schuldenstand von 613.697,55 € zu Beginn und 567.424,44 € auf Ende des Haushaltsjahres.

Die abgeschlossene Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 10. November bis 18. November  2014, je ein-
schließlich, beim Bürgermeisteramt Bodnegg, Zimmer 12, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme aus.
Bodnegg, 07. November 2014
gez. Christof Frick, Bürgermeister

Feststellung der Jahresrechnung 2013
Die Jahresrechnung 2013 wurde zu Beginn des Rechnungsjahres 2014 abgeschlossen. 
Sie umfasst den kassenmäßigen Abschluss, die Haushaltsrechnung, die Vermögensübersicht und einen Rechenschaftsbericht. Der
Gemeinderat stellte in der Sitzung vom 12. September 2014 das Rechnungsergebnis formell fest. Der Verwaltungshaushalt schließt
mit Mehreinnahmen und Mehrausgaben in Höhe von 143.395 €, der Vermögenshaushalt mit Wenigereinnahmen und Wenigeraus-
gaben in Höhe von 306.611 € ab. Bereits bei der Haushaltsplanberatung wurde darauf hingewiesen, dass die Luft 2013 für uns
vorübergehend etwas dünner wird. Der Grund hierfür lag nicht etwa in der europaweiten Finanzkrise, sondern in der Systematik des
kommunalen Finanzausgleichs. Das FAG-Gesetz will eine finanzielle Gleichstellung aller Kommunen unter Berücksichtigung der eige-
nen Finanzkraft. Da unsere Finanzkraft 2011 wegen der hohen Gewerbesteuereinnahmen stark gestiegen ist, mussten wir 2013 in 
2 Bereichen Federn lassen. Auf der Einnahmeseite fielen die staatlichen Schlüsselzuweisungen wesentlich geringer aus und auf der
Ausgabenseite erhöhten sich die Umlagen an Land und Kreis auf Grund der gestiegen Steuerkraft ziemlich massiv. Bei der Finanz-
ausgleichsumlage an das Land betrug die Erhöhung 87.000 € und bei der Kreisumlage waren es sogar 223.000 €, weil auch noch
der Hebesatz wegen der Finanzprobleme bei der OSK um 3,5 Punkte erhöht wurde.
Da auch sonst noch einige Mehrausgaben zu schultern waren, fiel die Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt,
die allgemein als Gradmesser für die Leistungsfähigkeit einer Gemeinde gilt, mit rund 190.000 € recht mager aus. Die gesetzlichen Anfor-
derungen, dass die Zuführung mindestens die Kredittilgung deckt, waren jedoch erfüllt. Eine Kreditaufnahme war 2013 trotz umfangrei-
cher Investitionen zum vierten Mal in Folge nicht erforderlich. Getilgt wurden 2013 rund 46.000 €, so dass der Schuldenstand zum
31.12.2013 noch 567.424 € beträgt. Zum Ausgleich der Jahresrechnung 2013 mussten der allgemeinen Rücklage 392.349 € entnom-
men werden. Die Rücklage zum Ende des Jahres 2013 beträgt damit nur noch 155.559,46 €. Da der vorgeschriebene Mindestbetrag
der allgemeinen Rücklage 2013 bei 118.000 € liegt, sind in den nächsten Jahren leider keine größeren Entnahmen mehr möglich. 
Dass trotz ungünstigen Voraussetzungen noch ein achtbares Ergebnis heraus kam, liegt an der  Gewerbesteuer und dem Gemein-
deanteil an der Einkommensteuer. Wie immer in den letzten Jahren hat auch diesmal wieder die Gewerbesteuer den Ansatz von
900.000 € um 112.000 € übertroffen. Gegenüber 2012 bedeutet dies aber leider trotzdem einen Rückgang um 173.000 €. Daneben
hat sich noch der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer mit einem Plus von 103.000 € dank der guten Steuereinnahmen von
Bund und Land sehr positiv entwickelt. 
Größere Einsparungen waren 2013 im Verwaltungshaushalt nicht möglich. Auf der anderen Seite ergaben sich leider Mehrausgaben
bei der Bauleitplanung, bei der Kinderbetreuung, beim Winterdienst und bei der Gewerbesteuerumlage durch die höheren Gewerbe-
steuereinnahmen.  
Im Vermögenshaushalt 2013 wurden über 1.660.000 € investiert. So wurden für die Planung des Rathausumbaus 35.000 € und für
die Dachsanierung der Grundschule 77.000 € bereitgestellt, für die Ausstattung der Schule wurden 14.000 €, für den Außenbereich 
28.000 € und für ein Alarmierungssystem 31.000 € bereitgestellt, für die Nachbesserung beim Hallenbad waren 24.000 € fällig. Für
den Bau der Kinderkrippe waren weitere 250.000 € zu finanzieren. Für Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet Lindenbühl-Wein-
garten und im Gewerbegebiet Rotheidlen V sowie für die Straßenbeleuchtung wurden ingesamt 148.000 € aufgewendet. Diesen Auf-
wendungen standen 98.000 € Erschließungsbeiträge gegenüber. Im Bereich der Abwasserbeseitigung wurden für die genannten
Baugebiete 71.000 € bereitgestellt, an Abwasserbeiträgen wurden 135.000 € eingenommen. Im Rahmen des Landessanierungs-
programms wurden bei der 
Festhallenzufahrt und in der Ortsmitte 108.000 € finanziert. Für 3 Photovoltaikanlagen auf der Grundschule, der Förderschule und
dem Dorfgemeinschaftshaus waren insgesamt 75.000 € fällig. Schließlich wurden noch 738.000 € für Grunderwerb und 46.000 € für
die Kredittilgung aufgewendet. 
Die Finanzierung der Maßnahmen erfolgte neben Landeszuschüssen, durch Beiträge, die Zuführung vom Verwaltungshaushalt und
durch 797.000 € Grundstückserlöse. Zum Ausgleich der Jahresrechnung musste, wie bereits erwähnt, die allgemeinen Rücklage um
stattliche 392.000 € erleichtert werden. Geplant waren nur 221.000 €.



Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer
20, Tel.  07520  9208-20 bearbeitet. Die genaue Regelung der
Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg  Winter GmbH, Bodnegg  Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg  Holzbau Huber, Bodnegg  Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg  Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg  Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg 
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg  Baumdienste Glauner,
Grünkraut  Buchmann GmbH, Grünkraut  Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg  Raiffeisenbank Vorallgäu eG,
Bodnegg  Klenk GmbH, Bodnegg  Anhänger-Voss GmbH &
Co.KG, Bodnegg  Jäger GmbH, Bodnegg  Bäckerei Schupp,
Bodnegg  cteam Holding GmbH, Bodnegg  Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg  Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell  Michelberger Energie-
technik GmbH, Bodnegg  Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg  bel-
lissa Haas GmbH, Bodnegg  Fähnle Metallbau GmbH, Bod-
negg  Waltritsch & Wachter GmbH, Bodnegg 
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen die Sponsoren: 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
19. November 2014 
03. Dezember 2014 

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344.

Fest-
halle

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: 
Waheed Zaran, Vogt 

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau 

Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten



Landwirtschaftsamt Biberach 
und Oberschwaben-Tourismus 
laden ein zur Lehrfahrt 
„Urlaub auf dem Bauernhof“-Anbieter blicken ins Allgäu 
Das Landwirtschaftsamt Biberach und die Oberschwaben-
Tourismus GmbH (OTG) laden Anbieter von „Urlaub auf
dem Bauernhof“ aus den Landkreisen Biberach, Ravens-
burg und Sigmaringen am Donnerstag, 20. November, zu
einer Lehrfahrt ins bayrische Allgäu ein.  
Erste Station ist das neugebaute Baumhaushotel in Betzigau,
anschließend geht es weiter zum Berghof Babel in Wald/Allgäu.
Dort wird Angelika Soyer über die Entwicklung des Vereins „Mir
Allgäuer“, einem Zusammenschluss von „Urlaub auf dem Bau-
ernhof“-Betrieben im ganzen Allgäu, berichten. Dem  Verein sind
inzwischen rund 500 Bauernhöfe im gesamten Allgäu ange-
schlossen, die qualifizierte Übernachtungs- und Ferienangebote
auf ihren Höfen für unterschiedliche Zielgruppen anbieten. Der
Besuch auf dem Wellness- und Kinderferienhof Stiefenhofer in
Hopferau bildet den Abschluss der Lehrfahrt.  
„Wir werden auch in Zukunft den Informationsaustausch zwi-
schen den Organisationen und den Bauernhöfen aus dem bay-
rischen und württembergischen Allgäu sowie der Region Ober-
schwaben und der Bodenseeregion anregen und fördern“, sagt
OTG-Geschäftsführerin Daniela Leipelt. Die OTG strebt in den
nächsten Jahren im Rahmen der Weiterentwicklung des strate-
gischen Geschäftsfeldes Familie und Lernen eine Qualitäts- und
Vermarktungsoffensive für die Angebote Familienferien Ober-
schwabenAllgäu an. „Die Übernachtungs- und Ferienangebote
der Betriebe für Urlaub auf dem Bauernhof werden hierbei eine
zenrale Rolle einnehmen“, so Daniela Leipelt. 
„Eine gute Vernetzung und der Blick über den eigenen Tellerrand
sind im Tourismussegment unerlässlich“, ergänzt Daniela
Schweikhart, am Landwirtschaftsamt Biberach zuständig für
„Urlaub auf dem Bauernhof“.  
Die Kosten der Lehrfahrt belaufen sich auf rund 13 Euro, können
je nach Zahl der Teilnehmer aber noch variieren. Das Mittages-
sen ist darin nicht enthalten. Abfahrt ist am 20. November um 7
Uhr am Jordanbad Biberach, Zustiegsmöglichkeiten gibt es um
7.30 Uhr in Bad Wurzach und um 8 Uhr in Isny. Das Ende am
Jordanbad ist gegen 18.30 Uhr geplant. 
Info:  
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens Freitag,
14. November, beim Landwirtschaftsamt Biberach unter Tele-
fon (07351) 52-6702. 

Monat September 2014
Geburten:
25. September 2014
Noah Karl Ray, geb. in Tettnang, wohnhaft in Lindenloch 1/1, 
Eltern: Melanie und Alexander Ray
Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
13. September 2014
Mareike Bölling und Peter Knobel, wohnhaft in Buch 8

Sterbefälle:
Es werden keine Veröffentlichungen gewünscht.
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Standesamtliche
Nachrichten

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 8. November 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangsverein
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 22. November 2014, durchgeführt vom TSV
Samstag, 6. Dezember 2014, durchgeführt von der Musikka-
pelle

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 24. November 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 8. November 2014
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus. 

Letzter Annahmetermin in diesem Jahr:
Samstag, 15. November 2014 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
in Kerlenmoos

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

25 kg Walnüsse von 2013 Tel. 2253 o. 914355

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste
wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 92080 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

❍ ❍ ❍ ❍ ❍



Kreisforstamt Ravensburg informiert
Privatwaldbesitzer

- Einladung –
Donnerstag, 20.11.2014, 19.30 Uhr

Bürgersaal Bodnegg
Kaplaneiweg 4, 88285 Bodnegg

Es werden folgende Themen angesprochen:
• Aktuelles vom Holzmarkt
• Kartellverfahren
• Eschentriebsterben
• Arbeitssicherheit bei der Waldarbeit

Das Forstamt lädt alle Interessenten herzlich ein.
gez. Gogic

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.
Vortragsabend
Dienstag 11. Nov. 2014, um 20.oo Uhr im Gasthof Kleber in
Wangen - Haslach, Schomburger Str. 1 "Grenzen annehmen,
Grenzen überwinden" Perspektiven für Landwirtschaft und
Familien. Referent Dr. Clemens Dirscherl, Geschäftsführer
Evang. Bauernwerk und EKD-Agrarbeauftragter. 
Der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. und das Evang.
Bauernwerk im Bezirk Ravensburg laden alle Interessierten
herzlich ein.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

„Namaste Namaste“

Seniorennachmittag 
in der Bodnegger Gemeindebücherei
am 18.11.2014 um 14.30 Uhr
Die Buchwoche im November nehmen wir sehr gerne zum
Anlass, Sie sehr herzlich zu einem spannenden Nachmittag
in die Bodnegger Bücherei einzuladen.

Erleben Sie mit Klaus Walter seine Reise nach Nepal: Ein-
drucksvolle Bilder mit einer faszinierenden Natur und freundli-
chen Menschen!
Lassen Sie sich die neuesten Bücher zeigen und genießen
Sie informative und angenehme Stunden inmitten von Literatur.
Natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz.
Ihr Bücherei- und Ihr Seniorenteam freuen sich auf Sie.

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
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Umweltthemen

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2014

Singen/Volkstanz
Montag, 24. November 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 08.11.2014
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Straße 3 
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 09.11.2014 
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Apotheke im Gesundheitszentrum, Wangen, Siemensstr. 12
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 08.11.2014 / Sonntag 09.11.2014 
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 20.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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BÜCHEREI AKTUELL
In unserem neuen E-Book-Verbund klären sich immer
mehr Dinge.
.... Hier 5 Fragen und Antworten zur E-Book-Ausleihe!
Womit kann ich zu Hause lesen?

Computer, Laptop, Tablet, Smartphone, E-Book-Reader 
Aber nicht mit einem Kindle!

Wie groß ist das elektronische Buchregal zu Beginn?
Wir starten mit 1500 bis 2000 Titeln: E-Books und E-Audios.
Später sollen E-Paper und E-Magazine dazukommen. Das
Angebot wird monatlich aktualisiert.

Wie viele Titel wird man gleichzeitig ausleihen können?
Sie können bis zu 5 Medien gleichzeitig ausleihen und die-
se auf maximal 5 Endgeräte ziehen. Vormerkungen sind
möglich.

Wie lange kann man ausleihen?
Zwei Wochen lang sind die Inhalte freigeschaltet. Dann
erlöschen sie automatisch. Überziehungsgebühren gibt es
also nicht mehr!

Wie komme ich im Internet zum Angebot an E-Medien?
Auf der Homepage der Bücherei Bodnegg werden Sie über die
Schaltfläche „libell-e“ zum neuen Angebot gelangen.
Weitere Information folgen.

Ihre Bücherei Bodnegg

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
07.11.2014
14.11.2014
21.11.2014
28.11.2014

Gemeindebücherei in der Buchwoche
Einladung 
zur Eröffnung und zum Besuch der Fotoausstellung von Hildegard
Konrad 

Spuren des Alters
eine Sache der Sichtweise

interessant, schön, …? Schau genau hin!
Vernissage am Buchsonntag, 16. November 2014, 11 Uhr
Ausstellung in den Bücherei-Öffnungszeiten

Hildegard Konrad und Ihr Bücherei-Team freuen sich auf
Ihr Kommen.

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr
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Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische Öffentliche Bücherei

im Bildungszentrum Bodnegg

Voranzeige zur Buchwoche 2014

Sonntag, 16. Nov. von 10.00 Uhr durchgehend bis 16.30 Uhr 
Tag der offenen Tür 
11.00 Uhr Ausstellung: Fotos von Hildegard Konrad:
„Spuren des Alters – eine Sache der Sichtweise – Schau
genau hin!
Sehen Sie sich unsere vielen ganz neuen Bücher, DVDs,
AUDIOs und Spiele an, nutzen Sie die Gelegenheit, gleich vor-
merken zu lassen lösen Sie allein oder gemeinsam das
BÜCHEREIRÄTSEL!

Dienstag, 18. November 14.30 Uhr
Seniorennachmittag des Seniorenteams 
Bildervortrag: Namaste Namaste
Klaus Walter einführt uns in die gewaltige Natur und zu den
freundlichen Menschen Nepals

Sonntag, 23. November 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Ausgabe der vorbestellten neuen Bücher 

Freitag, 5. Dezember 19.00 Uhr 
Literarischer Abend mit Ulrike Fuchs
Unter dem Motto „Die Zeit, die Zeit“ stellt Frau Fuchs wieder
die ihr wichtigsten Bücher des Jahres vor.

Sonntag, 7. Dezember 11.30 Uhr 
Des Büchereirätsels Lösung und Preisverlosung

Kirchliche Nachrichten
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Dienst der Blumenschmückerinnen (Pfarrkirche) 
Montag, 10.11.14 Frau und Herr Hartmann, 

Tel. 2416
Montag, 17.11.14 Frau Spinnenhirn, Tel. 2747

Frau Kapler, Tel. 2345

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zum Kirchenpatrozinium 
in Schlier am Sonntag, den 9. November 2014 
Am 9. November 2014 feiert die Kirchengemeinde St. Martin in
Schlier das Kirchenpatrozinium. Die Heilige Messe mit Herrn
Pfarrer Stork beginnt um 10 Uhr. 
Der Kirchenchor Schlier übernimmt die musikalische Gestaltung. 
Anschließend laden der Kirchengemeinderat und die Ministran-
tengruppe zum Mittagstisch in den Pfarrstadel Schlier ein. 
Der Erlös wird für die anstehende Sanierung der Außenanlagen
der Kirche verwendet. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Der Kirchengemeinderat St. Martin, Schlier

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Glückskinder – zum Glück erziehen. Vortrag
Dienstag, 18.11.2014, 20 Uhr

Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Anja Reinalter, Diplom-Pädagogin 
Einführungsseminar für neue Elternvertreter/innen in Kin-
dertageseinrichtungen
Donnerstag, 20.11.2014, 19 bis 21.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Ursula Stockburger, Fachberaterin

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

„Rat und Hilfe“ am 12. November 2014
Am Mittwoch, 12. November 2014, hat die Beratungsstelle Rat
und Hilfe der Katholischen Betriebsseelsorge und der Katholi-
schen Arbeitnehmer Bewegung (KAB) von 16:00 - 18:00 Uhr
geöffnet. Es stehen zwei Berater zur Verfügung, die Tipps und
Perspektiven aufzeigen bei Problemen rund um Arbeitslosigkeit,
bei Schwierigkeiten am Arbeitsplatz und bei Fragen zur Renten-
versicherung.
Wer arbeitslos ist, Konflikte am Arbeitsplatz hat, Unsicherheit bei
einer Bewerbung spürt, nicht mehr weiter weiß beim Ausfüllen
von Formularen, ratlos ist bei Sozialversicherungsangelegenhei-
ten oder Fragen zur Rente hat, der ist bei diesem Beratungsan-
gebot gut aufgehoben.
Die Berater sind am Mittwoch, 12. November 2014, von 16:00 –
18:00 Uhr, in den Räumen der Betriebsseelsorge, 2. OG, Schus-
senstr. 5, 88212 Ravensburg, anwesend. Eine Anmeldung wird
erbeten unter der Telefonnummer: (07 51) 2 10 40, ist aber nicht
Voraussetzung für die Inanspruchnahme einer Beratung.

Ensemble Entzücklika
Am Freitag, 7. November, gastiert das Alexander Bayer und
Musiker des Ensembles Entzücklika mit seinen Nacht-Wandler-
Abendgesängen in der Kath. Kirche St. Gallus in Roggenzell um
19:30 Uhr. Das Ensemble hat eine feierliche Art gefunden, mit
Musik anzuregen und Momente der Entspannung zu erzeugen.
Es gibt am Ausgang eine Türkollekte zur Deckung der Kosten.

Chortag
Ein Chortag im Bildungshaus der Comboni-Missionare in Opfen-
bach-Mellatz mit Alexander Bayer und Bernadette Vogt stellt
zahlreiche neue Lieder für das Musizieren im Gottesdienst mit
dem Chorbuch „Die Träume hüten“ vor. Der Chortag beginnt am
Samstag, 8. November, um 9:00 Uhr. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 9. November - Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres    
Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des
Heils! 2. Kor 6,2b    

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Elisa Wegele aus
Waldburg
Pfarrer Bürkle    
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen  Gemein-
de bestimmt!

Dienstag, 11. November - Seniorenmittag im Gemeindesaal
mit Pfarrer Bürkle

14.15 Uhr offenes Ankommen 
14.30 Uhr Beginn: Wir laden herzlich dazu ein!

Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler       

Mittwoch, 12. November  
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler      

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut  
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung    
Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr      
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Sonntag, 9. November 2014
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sabrina Weishaupt, Julia Heister, Myriam Wissussek, Jamie-
Ann Baiz, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Freitag, 14. November 2014
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Samstag, 15. November 2014
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Emily Heister, Dagmar Waggershauser, Linda Deifel, Lisa
Deifel, Emma Fricker, Magdalena Fricker

Herr Pfarrer Stork begleitet vom 10.11.- 16.11.2014 die Pilger-
reise unserer Seelsorgeeinheit nach Rom und Assisi. Die Ver-
tretung für Herrn Pfarrer Stork übernimmt in dieser Zeit Herr
Pfarrer Sohl. In dringenden seelsorgerischen Fällen bitten wir
Sie um Mitteilung im Pfarrbüro Bodnegg, Tel. 07520/2145 oder
im Pfarrbüro Grünkraut 0751/62766. 



Mini-Laternenumzug 
für kleine und große Kinder
Wir laden alle Vereinsmitglieder (und alle, die
es noch werden wollen) zum Mini-Laternen -
umzug ein!

Wir treffen uns am Freitag, den 07.11.14, um 16.45 Uhr, am Bod-
negger Feuerwehrhaus und laufen dann mit unseren Laternen
singend durch das Wohngebiet. 
Um ca. 17.30 Uhr lassen wir unseren Mini-Laternenumzug mit
Keksen und Kinder-Punsch auf der „Wendeplatte“ (Wilhelm-
Hauff-Straße) ausklingen.

Bitte bringt eure Laternen, eine Tasse und ein paar
Kekse oder Knabbereien mit! Für warme Getränke
sorgen wir. 
Bei Regenwetter oder Sturm wird der Mini-Laterne-

numzug verschoben. Bei unklarer Wetterlage könnt Ihr bei Katrin
Schmid nachfragen, ob der Mini-Laternenumzug stattfindet (Tel.
920 455). 
Wir freuen uns auf euch! 
Mitten im Dorf e.V.

Herzliche Einladung zum
Sankt Martinsfest 
in Bodnegg

Zum Fest des heiligen Stankt Martin,
am Dienstag, den 11. November 2014,
laden wir alle recht herzlich ein.

In diesem Jahr wird der Ablauf etwas
geändert!
Die Kinder und Eltern treffen sich
am jeweiligen Kindergarten. Beginn
ist um 17:30 Uhr.

Die Schulkinder und die Familien des Kinderhauses Papperla-
papp stellen sich ebenfalls an einem der Kindergärten auf.
In einem „Sternmarsch“ ziehen wir von beiden Kindergärten zur
Dorfmitte, bis zur Abzweigung zum Sportplatz. Nach einem
gemeinsamen Lied ziehen wir weiter zum Hartplatz des Sport-
platzes, wo die Martinsfeier stattfindet. 
Im Anschluss laden die Elternbeiräte der Kindergärten und der
Grundschule zum gemütlichen Beisammensein mit Gebäck, Kin-
derpunsch und Glühwein im Pavillonbereich der Schule ein.
Wichtige Informationen:
➢ Die Aufsichtspflicht liegt während des ganzen Festes bei den

Eltern!
➢ Liedblätter werden im Vorfeld in den Kindergärten ausgelegt,

sowie am Abend selbst verteilt.
➢ Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein

mit.
➢ Denken Sie auch an eine Taschenlampe, so können Sie die

Liedtexte sehen und mitsingen. 
➢ Um die Parksituation an beiden Kindergärten zu entlasten,

möchten wir Sie an die Parkmöglichkeiten an der Raiffeisen-
bank, der Schule und der Sporthalle (RaWEG-Sammelstelle)
hinweisen.

Für das gemütliche Beisammensein bitten wir Sie um herzhafte
oder süße Gebäckspenden. Diese können am Martinstag ab
17:00 Uhr im Pavillonbereich der Schule abgegeben werden.
Die eingenommenen Spenden, durch die Ausgabe von
Gebäck, Glühwein und Punsch, gehen in diesem Jahr an die
Klinikclowns des Kinderkrankenhauses St. Nikolaus in
Ravensburg.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Erzieher/innen der Kinder-
gärten St. Elisabeth und St. Martinus sowie die Elternbeiräte
der beiden Kindergärten und der Grundschule

Kegelabend
Am Samstag, dem 8.11., um
19:30 Uhr, findet wieder
unser Kegelabend im Gast-
haus „Nußbaumer“ statt.

Susanne Haag würde sich über eine zahlreiche Teilnahme freu-
en. Es wird gekegelt und es wird wieder schöne Preise geben.
Wer Lust hat auf ein gemütliches Beisammensein mit gelegent-
licher sportlicher Unterbrechung, der sollte sich diesen Termin
vormerken.
Dieter Franke

Kontakte, die Freude bringen 
Jeden Donnerstag von 18.30 Uhr - 20.30
Uhr offener Strick- und Handarbeitstreff
im Weltcafé Rupp.
Bitte geänderte Zeit beachten!

Samstag, 8. November 2014, 9.00 Uhr bis
ca. 16.00 Uhr

Raum St. Martinus, Amselweg, Bodnegg
Besinnungstag
„Brot macht Leib und Seele satt“
mit Dagmar Knausberg
Alle Dinge, die wir sehen, können wir doppelt anschauen: als
Tatsache und als Geheimnis.

Nachtrag zum Besinnungstag für alle angemeldeten Frauen.
Leider haben wir im letzten Mitteilungsblatt keine Angaben über
einen Unkostenbeitrag mitgeteilt. 
Die Kosten für den Besinnungstag betragen für  Mitglieder: 5,- €
und für  Nichtmitglieder: 10,- €.
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30 - 21.30 Uhr im
Pfarrstadel Grünkraut unter der Leitung
von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten

Bodnegg



Terminvorschau:
Mittwoch, 19.11.14 und Donnerstag, 20.11.2014, jeweils ab
14.00 Uhr im Raum St. Martinus, Amselweg
Kranzen und Dekorieren für den Weihnachtsmarkt
Wir stellen Kränze und Gestecke für den Weihnachtsmarkt her.
Dabei ist uns jede Helferin willkommen.

Samstag, 22. November 2014
Dorf- und Weihnachtsmarkt
Verkauf von Adventskränzen und Gestecken
Mit einem Teil des diesjährigen Erlöses werden wir die Kath.
Kirchengemeinde für die anstehende Dachrenovierung der
Kirche unterstützen.

„Gut für mich, gut für die Gemeinschaft!“
Handtaschen-Weitwurf
Mit Spannung erwartet, startete am Freitag auf dem Wochen-
markt unsere Aktion. Viele Frauen nahmen die Herausforderung
an und warfen die Handtaschen mehr oder weniger weit. Nicht
die strengen Sportregeln, sondern der Spaß, das Miteinander,
das ins Gespräch kommen, standen im Vordergrund. Wir freuen
uns, dass wir dabei den Frauenbund in seiner Vielfältigkeit und
Offenheit zeigen konnten.
Auch viele Männer interessierten sich für unsere Aktion. Da wir
den Männern auch eine Freude machen wollten, machten wir
kurzerhand eine Männerliste.
Die Männer durften mit einer Aktentasche (zum Werfen) teilneh-
men.
Wir danken allen, die mit ihrer Teilnahme zum guten Gelingen
unserer Aktion beigetragen haben. Es freut uns sehr, dass wir
auch schon neue Mitglieder begrüßen dürfen. Aber auch ohne
Mitgliedschaft sind Gäste bei uns herzlich willkommen.
Teilgenommen hatten insgesamt 57 Frauen.
Folgende Preise wurden festgesetzt:
Frauen
1. Preis Kostenfreie Mitgliedschaft  

Zweigverein Bodnegg für ein Jahr
Gewinnerin: Franziska Huber, Wurfweite 17,28 m

2. Preis Frauenfrühstück  
Vortrag, Frühstücksbuffet
Gewinnerin: Heike Draxler, Wurfweite 16,38 m

3. Preis Frauenbundtasche mit Inhalt
Gewinnerin: Monika Frick, Wurfweite 16,21 m

Teilgenommen hatten insgesamt 18 Männer. 
Sonderpreise für Männer
1. Preis Frauenbundfasnacht 

Fasnachtsball: Freier Eintritt, 1 Freigetränk
Gewinner: Georg Köberle, Wurfweite 19,27 m

2. Preis 1 Freigetränk im Gasthaus Nußbaumer
Gewinner: Andreas Sinz, Wurfweite 18,90 m

Nochmals ganz herzlichen Glückwunsch zum Sieg und
allen „Danke fürs Mitmachen“.

Samstag, 8. November 2014 um 20 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 
Die Lehrer – Elternabend, toi ,toi, toi! 
Kabarett mit Munz & Ruppenthal
Einlass und Abendkasse ab 19.15 Uhr. Eintritt 12 €; Mitglieder,
Schüler, Studenten 9 €. Reservierung unter 07520-914270 oder
www.boku-bodnegg.de

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren II – Spfr. Friedrichshafen II 9:5
TSV Jungen – SVW Weingarten II 4:6
SV Bergatreute III – TSV Herren 9:1
Ein Debakel erlebte das erste Herrenteam in Ber-
gatreute. Zwar mussten wegen Verletzungen und
beruflicher Unabkömmlichkeit wieder drei Spieler
ersetzt werden, doch auch die Gastgeber waren
nicht in Bestbesetzung und deshalb war ein ein-

ziger Punktgewinn durch Berthold Sorg einfach zu wenig. 
Besser machte es die zweite Herrenmannschaft. Durch die
bekannte Doppelstärke und vier Einzelpunkten von Martin Hir-
scher und Simon Oberhuber im mittleren Paarkreuz konnte der
Tabellenletzte bezwungen werden. Steffen Heine blieb auch
unbesiegt und je ein Einzel konnten Andreas Hainick sowie
Heinz Röhl gewinnen.
Das Jungenteam kämpfte im Heimspiel gegen Weingarten zwar
verbissen um das erste Erfolgserlebnis, wurde am Ende aber
nicht belohnt. Nico Scheffold gewann beide Einzel, Lukas Löffler
und Jannik Frick je Eines. Besonders das erste Doppel und das
zweite Einzel von Lukas Löffler, der sich immer deutlicher stei-
gert, gingen nur knapp verloren. Auch Ersatzmann Aaron Wild,
der den fehlenden Patrick Horn vertrat, spielte gut und verlor
sein zweites Einzel nur hauchdünn.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 8. November:
10.00 Uhr TSV Jungen – TTF Altshausen
Während die Herrenmannschaften wegen den in Isny stattfin-
denden Bezirksmeisterschaften ein freies Wochenende haben,
nimmt das Jungenteam einen neuen Anlauf zum ersten Punkt-
gewinn. Die Gäste aus Altshausen haben ebenfalls noch kein
Spiel in der Kreisliga gewonnen und sind durch das schlechtere
Spielverhältnis Tabellenletzte. 

Kolping Bodnegg
Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 11. November, treffen wir uns um
14.00 Uhr im Kolpingheim zu einem Spiele-Nachmittag.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Narrenzunft Bodnegg
Wieder Mal isch es soweit,
am 11.11. beginnt für uns die 5. Jahreszeit.

Um 11 Uhr 11 sind a paar Narra beim Brunna
putza
Um 20 Uhr im Nußbaumer duant mir dia Nar-
rasupp verputza

Jubiläumsjahr – dia Zeit goht schnell rum
Am 11.01. feira mir des mit unserem Narrasprung 

Bis dahin grüßet mir alle no dieses Johr
Mit Brot her – d`Burnegger sind do

Sylvia Uber, Zunftmeisterin

Liebe Nachbarschaftshelferinnen
und -helfer,
ich lade euch zu unserem Abend mit Frau Chri-
stine Pfeifer ins Weltladen-Café ein.
Termin: 18.11.14 (Terminänderung im Jahres-
programm 13.11.14)

Beginn: 18.00 Uhr
Diesmal wird es um das „Verwöhnen“ der Füße gehen (Hand-
tuch mitbringen). Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, richtet sich
die Teilnahme nach der Reihenfolge der Anmeldungen.
Maria Legner
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Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 7. November, ist unser nächster Stammtisch, ab
20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Am Samstag ist Martinimarkt in Schlier 
Schon zur Tradition geworden ist in Schlier der Martinimarkt, der
zum 21. mal am Samstag, den 8. November, von 10:30 bis
16:00 Uhr, im Schulhof bei der Grundschule in Schlier stattfin-
det. Ein breites Warenangebot sowie landwirtschaftliche Pro-
dukte von Erzeugern aus der Gemeinde warten auf die Besu-
cher. Die Jagdgesellschaft Schlier bietet Wild aus heimischer
Jagd, sowie Wildsuppe zum sofortigen Verzehr. Bei gemütlicher
Atmosphäre unter freiem Himmel und im Foyer der Grundschu-
le sorgen die Mitglieder des Frauenbundes und des landwirt-
schaftlichen Ortsvereins für das leibliche Wohl. 
Der Musikverein bietet in seinem Musikraum für die Kinder Fol-
gendes an: Basteln, Backen, Musizieren. 
Für musikalische Einlagen sorgen die Jagdhornbläser, die
Mühlenreuter Alphörner und die Flötenkinder der musikalischen
Früherziehung von Frau Bechler. 

Musikkapelle Tannau e.V.
Die Musikkapelle Tannau e.V. lädt Sie ganz herzlich zum dies-
jährigen Wunschkonzert am Samstag, den 8. November 2014,
um 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr), in die Mehrzweckhalle
Obereisenbach ein. Das Konzert unter der Leitung von Chri-
stoph Dietenberger steht ganz unter dem Motto: Nur noch kurz
die Welt retten! Es erwartet Sie eine gelungene Mischung aus
konzertanten, solistischen und unterhaltsamen Musikstücken. 
Über Ihr Kommen freut sich die Musikkapelle Tannau e.V. 
Weitere Infos unter: www.musik-tannau.de

KulturForum Grünkraut e.V.
Dieter Baumann: „Die Götter und Olympia“ 
Samstag, 8. November 2014, 20 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut
Eintritt: Euro 17 
Info und Karten: Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Neuigkeiten aus dem 
Bauernhaus-Museum Wolfegg: 
8. und 9. November: Hausschlachtung wie früher: Schlacht-
fest mit Metzelsuppe in der Zehntscheuer
Sa, 8. Nov. 13 – 20 Uhr  
ab 13 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur

Wurstherstellung
12 bis 20 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer
So, 9. Nov. 11 – 18 Uhr
ab 11 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur Wurst -

herstellung, die Museumsbrennerei ist geöffnet.
11 bis 18 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer 
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen 
An beiden Tagen: Kinderprogramm; musikalische Unterhal-
tung in der Zehntscheuer. Eintritt zur Metzelsuppe frei. Für die
Hausschlachtung im Museum gelten ermäßigte Eintrittspreise.

Zugehört!
Doppelkonzert der Jugendkapellen Bodnegg-Grünkraut
und Neukirch
9. November, 15.00 Uhr, Festhalle Neukirch
Phantom der Oper, Wicked, Kuschel-Polka, Skyfall, Tarzan,
Tage wie diese
Kaffee und Kuchen ab 14.00 Uhr. Konzertbeginn um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
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